
 

  



 

Zum Schluss Unser Gegner 

Gunst von Akteuren, Zuschauern 
zu gewinnen!“ Wein glaubt nicht, 
dass es für seinen Klub vom 
sportlichen Niveau her leichter 
oder schwerer wird als zuletzt in 
der C3. „Da sehen wir keinen 
Unterschied“, so Wein, der 
selbstbewusst hinzufügte: „Wir 
haben eine junge Truppe und ein 
Ziel, das wir erreichen wollen!“ 
Nach diesem befragt, entgegnete 
Wein sehr bedeckt:  
 
„Der TSV Aurich steckt mitten im 
Neuaufbau, aber in unserer sehr 
jungen Mannschaft steckt auf 
jeden Fall sehr viel Potenzial und 
wir freuen uns schon auf die 
vielen Derbys, die es geben 
wird!“ (jf) 

Trotz der Wirtschaftskrise haben 
sich viele Unternehmen  bereit 
erklärt, einen Teil ihres 
Werbebudgets für den TSV 
Aurich bereitzustellen. 

 
Dafür allen herzlichen Dank. 

 
In Vorgesprächen wurde aber 
immer  deutlich, dass einige 
Geschäftsleute der Ansicht sind, 
„die Werbewirksamkeit in un-
seren Stadionheft komme nicht 
voll zur Geltung“. 
 

Deshalb, liebe Leser, zwei 
große Bitten: 

Beziehen Sie die Inserenten in 
Ihre Einkaufsüberlegungen mit 
ein, denn es sind durchweg 

leistungsstarke Firmen, bei denen 
sich ein Einkauf lohnt, bzw.  
berücksichtigen Sie all die  
werbenden Geschäfte bei Ihren 
sonstigen Unternehmungen. Ge-
ben Sie sich als TSV Aurich           
Mitglied oder Anhänger des 
Vereins etc. zu erkennen! 
Darüber freuen sich die Unter-
nehmen, denn sie merken, dass 
sie ihr Geld sinnvoll angelegt 
haben. 

 
 

Und dies kommt dann Ihrem 

TSV Aurich zugute! 

 

TSV 
Grossglattbach  

Hiermit begrüßen wir Sie zu 
unserem ersten Heimspiel in der 
Kreisliga C5 der Saison 
2010/2011. Endlich wieder zu 
Hause. Trainer Wein: „Wir freuen 
uns sehr über diesen Staffel-
wechsel. Für uns war es sehr 
wichtig, in die Vaihinger-Gruppe 
zu kommen, weil C3 für unsere 
Spieler, Zuschauer und Spon-
soren unattraktiv war –nun sind 
wir auch für potenzielle 
Neuzugänge ein viel interes-
santerer Verein und werden es 
leichter haben, die  

 

Dauerkarte 

Leidenschaft, Willen, Emotionen, 
Schweiß, Tränen, Treue... Mit 
einem Wort: TSV!  Seien Sie in 
der nächsten Saison bei jedem 
Spiel dabei! Profitieren auch Sie 
von einem Preisvorteil gegenüber 
der Einzelkarte. Jetzt die Dauer-
karte kaufen und gleich zum 
nächsten Heimspiel alle Vorteile 
nutzen! Sichern Sie sich ihre 
Dauerkarte für die kommende 
Saison, wenn der TSV mit einer 
neuen Mannschaft und einem 
neuem Gesicht in der Liga C5 

 

für Furore sorgen will. Die Dauer-
karte kann ab sofort bestellt 
werden. Leisten Sie einen wich-
tigen Beitrag mit dem Kauf Ihrer 
Dauerkarte, um den TSV auch in 
dieser Spielzeit zu unterstützen!  
 
Für alle Preise und weitere Infor-
mationen wenden Sie sich bitte 
an Jens Frölich (Mobil: 0179 / 3 
59 94 33). Nach Bearbeitung der 
Reservierungen erfolgt die Aus-
gabe der Dauerkarten noch vor 
dem nächsten Heimspiel.  
 

Es gibt Dinge, die kann man nicht kaufen - Tun Sie es! 
 

 

 



 

Zum Schluss 

Der Spielplan 

 

Der Spieltag 

15.09.2010 TSV Aurich - TSV Grossglattbach 18:00 Uhr 
22.09.2010 TSV Aurich - TSV Ensingen II 18:00 Uhr 
26.09.2010 VfB Vaihingen II - TSV Aurich 13.15 Uhr 
28.09.2010 SV Horrheim II - TSV Aurich 18.30 Uhr 
03.10.2010 TSV Aurich - TSV Häfnerhaslach  15:00 Uhr 
10.10.2010 SV Riet - TSV Aurich 15.00 Uhr 
17.10.2010 TSV Aurich - TSV Nussdorf II 15.00 Uhr 
24.10.2010 SV Iptingen II - TSV Aurich 13.15 Uhr 
31.10.2010 TSV Aurich - SV Sternenfels 15.00 Uhr 
07.11.2010 FC Gündelbach II - TSV Aurich 12:45 Uhr 
14.11.2010 TSV Aurich - Sf Großsachsenheim 14:30 Uhr 
20.11.2010 TSV Kleinglattbach II - TSV Aurich 12:45 Uhr 
05.12.2010 TSV Aurich - SV Horrheim II 14:30 Uhr 
12.12.2010 TSV Grossglattbach - TSV Aurich 12:45 Uhr 
20.03.2011 TSV Ensingen II - TSV Aurich 12:45 Uhr 
27.03.2011 TSV Aurich - VfB Vaihingen II 14:30 Uhr 
03.04.2011 TSV Häfnerhaslach - TSV Aurich 13.15 Uhr 
10.04.2011 TSV Aurich - SV Riet 15.00 Uhr 
17.04.2011 TSV Nussdorf II - TSV Aurich 13.15 Uhr 
30.04.2011 TSV Aurich - SV Iptingen II 13.15 Uhr 
08.05.2011 SV Sternenfels - TSV Aurich 15.00 Uhr 
15.05.2011 TSV Aurich - FC Gündelbach II 15.00 Uhr 
22.05.2011 Sf Großsachsenheim - TSV Aurich 15.00 Uhr 
29.05.2011 TSV Aurich - TSV Kleinglattbach II 13.15 Uhr 

 

TSV Nussdorf II - FC Gündelbach II 
TSV Häfnerhaslach II - TSV Kleinglattbach II 
TSV Ensingen II - SV Horrheim II 
SV Iptingen II - SV Sternenfels 
SV Riet - Sf Großsachsenheim 
TSV Aurich - TSV Grossglattbach II 
VfB Vaihingen Spielfrei 

 



 

Zum Schluss 

Die Mannschaft 

Der Spieltag 
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Zum Schluss 

D- Jugend 

Der Spieltag 

Mit 33 Punkten und 56:46 Toren 
aus 16 Spielen beendeten die D-
7 Junioren des TSV Aurich die 
Saison 2009 / 2010. Dies reichte 
immerhin für einen guten dritten 
Platz hinter den Mannschaften 
aus Vaihingen und Horrheim. 
Insgesamt ist Trainer Andreas 
Przyklenk mit dem Saison-
ergebnis zufrieden. Allerdings hat 
die Mannschaft zu viele Chancen 
ungenutzt gelassen und zu wenig 
aus der Distanz aufs gegnerische 
Tor geschossen. „Bei den 
wenigen Niederlagen waren wir 
oft körperlich deutlich unterlegen 
und man merkte einfach dass der 
 

Gegner hauptsächlich  Spieler 
des Jahrgangs 97 auf dem Platz 
hatte und wir teilweise mit 
Spielern des Jahrgangs 99 
angetreten sind“, so der Trainer. 
Am 09.07.2010 hatte man mit der 
letzten Trainingseinheit, einem 
kleinen Grillfest, und einer kurzen 
Trainingseinheit für die anwesen-
den Eltern die Saison offiziell 
beendet. Andreas Przyklenk ist 
zuversichtlich dass man auch in 
der Saison 2010 / 2011 wieder 
ganz vorne mitspielen kann. 
Hierfür werden noch Spieler des 
Jahrgangs 1998 und 1999 
gesucht. (ap) 

 

 

Saison- Abschlußbericht der D Junioren 

 

 

 



 

 

Spaß- Olympiade 

Startplatz beworben, aber aus 
organisatorischen Gründen 
musste Claudia Mischker bei 21 
Mannschaften die Reißleine 
ziehen. Unter der anfeuernden 
Moderation von Georg Mühlbauer 
von Fun4you mussten sich die 
gemischten Teams dem 
Fliegenklatschen-Weitwurf, dem 
Balancieren mit der Vuvuzela, 
dem Cowboy-Wettrennen und 
dem Wassertransport auf Zeit 
stellen.  
 
Nasse Klamotten und 
Rutschpartien auf dem Rasen 
gehörten dazu, da ließ sich auch 
der Auricher Pfarrer Hans-Peter 
Müller nicht lumpen und machte 
bereits zum zweiten Mal bei der 
Spaß- Olympiade mit. Auch das 
Team der Ortschaftsräte mit 
Martin Schmid, Peter Zahn und 
Friedemann Budday rannte über 
das Grün. 
 
 "Die Spiele waren vor Beginn der 
Veranstaltung streng geheim. 
Selbst ich wusste nicht, was die 
Teilnehmer erwartet", sagte TSV-
Vorsitzender Gunther Heidt. 
"Mein Ziel als neuer Vorsitzender 
ist, das Sportangebot auszu- 
weiten und mehr Mitglieder zu 
gewinnen", sagte Heidt. Derzeit 
zählt der Turn- und Sportverein 
Aurich 550 Mitglieder. Heidt: "Das 
Ziel sind aber 700 Leute.“ 

 

Aurich (ub) -Sie heißen 
Bergziegen oder Team Hoffnung, 
sie gehen als Schnegga-Krabbler 
oder als Racing- Team an den 
Start. Und alle haben sie ihr 
Vergnügen bei der zweiten 
Auricher Spaß-Olympiade. Zwar 
ging es am Freitagabend auf dem 
Auricher Sportplatz um 
Sekunden, Liter und Zeit, aber 
der Spaßfaktor stand im Vorder- 
grund.  Schließlich heißt es nicht  
umsonst Spaß-Olympiade. 
Bereits zum zweiten Mal 
organisierte der TSV - und hier 
hauptverantwortlich Claudia 
Mischker, Abteilungsleiterin 
Leichtthletik - diese Veran- 
staltung im Sommer. Unter dem 
Beifall vieler Zuschauer stellten 
sich insgesamt 21 Teams (im 
Vorjahr 18) den vier Aufgaben. 
Rund drei Stunden lang kämpften 
die Mannschaften um die Pokale 
und den Applaus des Publikums. 
Den ersten Platz belegten 
schließlich AFTF Weltmeister 
(Auricher Feuertonnen Freunde) 
mit Bianca Lehmann, Kay 
Brütsch und Marco Nestle. Auf 
Rang zwei kam Fun4you 
(Susanne Mühlbauer, Bibse 
Rapp, Jonny), auf Rang drei 
AFTF Waka Waka (Fabian 
Strecker, Sascha Machauer, 
Jürgen Bauer). Im Vorfeld des 
Wettkampfes hatten sich noch 
mehr Teams um einen  

„Elefantenstüble“ 
Ban Chang Phueak 

Deutsche und thailändische Küche 

Es erwarten Sie gute deutsche und thailändische 
Gerichte in gemütlicher familiärer Umgebung. 

 

Montags                     Ruhetag 
Dienstags - Freitags    ab 17:00 Uhr 
Samstags                   ab 14:00 Uhr 
Sonn- und Feiertags    ab 11:00 Uhr   

Warme Speisen Dienstag – Freitag bis 22:00 Uhr, 

Samstags bis 22:00 Uhr und Sonn- und Feiertags bis 20:30 Uhr. 

Thongjan & Klaus Gille mit Team 

 
Nussdorfer Str. 44 
71665 Vaihingen 
Tel. 070 42 / 40 05 
Fax 032 12 / 5 54 45 53 
eMail Elefantenstueble@email.de 
 

Feuertonnen mit richtig viel Dampf 



 

Zum Schluss 

TSV- News 

Der Spieltag 

Die Verletzungsserie von Zarko 
Poljak nimmt kein Ende. Aurich 
gegen SV Gemmingen, 44. 
Minute, ein harmloser Zweikampf 
im Auricher Strafraum: TSV 
Verteidiger Zarko Poljak gegen 
den Gemminger Joachim 
Harasko. Der Auricher stürzt auf 
die rechte Schulter – und verletzt 
sich schwer. Drama um Poljak! 
Der Croate mit deutschem Pass 
bleibt mit vom Schmerz 
verzerrtem Gesicht am Boden 
liegen, hält sich die Schulter. 
Brutale Diagnose: Schultereck-
gelenkssprengung. „Zarko hat 
leider die schwerste Form der 
Schultereckgelenksprengung“, so 
Trainer Michael Wein. Die 
Mediziner rechnen mit einer 
Pause von mindestens zwölf 
Wochen. 
Der Wechsel von Croatia 
Stuttgart nach Aurich war für 
Poljak von zahlreichen bitteren 
Rückschlägen überschattet: 
Schon beim ersten Training 
haderte er mit Zehenproblemen. 
Im Spiel gegen SV Salamander  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kornwestheim zog sich Zarko 
nach einem brutalen Foul eine 
Schienbeinprellung und eine 
Patellasehnen Entzündung zu 
und fiel mehrere Wochen aus. 
Dennoch konnte er in seinen 
wenigen Einsätzen immer wieder 
sein Potenzial aufblitzen lassen. 
Nach langer Verletzungspause 
war das Comeback im Vor-
bereitungsspiel gegen Gem-
mingen nach 44 Minuten schon 
wieder beendet. Nun hat seine 
Krankenakte schon wieder ein 
Kapitel mehr. (jf) 

 

Wie viel Pech kann ein Fußballer haben? 

 

Ideal Bausparen  - Sie möchten 

finanzieren 
Niedrige, über die gesamte Laufzeit feste Sollzinsen machen 

Ihre Finanzierung kostengünstig und leicht kalkulierbar.  

Ab 1,6%   

Sollzinssatz 

Hans Vogel  
Heilbronner Str. 8 

71665 Vaihingen/Enz 

Telefon   07042 / 6424 

Telefax    07042 / 23444 

 

Zarko Poljak 

 

 

 



 

 

 


